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Bezirksliga Herren HAR

Todtglüsinger SV : MTV Brackel II 
Freitag, 10.03.2023, 20:15 Uhr

Kewitz fixiert zwei Punkte für den MTV Brackel II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des MTV Brackel II am vergangenen Freitag
in der Bezirksliga Herren HAR beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim Todtglüsinger SV. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Carsten Kewitz. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Leon Bosselmann nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Tiedemann / Zielinski gegen Herder /
Peters. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dann Gerth / Bostelmann letztlich auf Lager, um
Bosselmann / Lippe final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 6:11, 11:13. Da war
final wirklich nichts zu holen. Eine knappe Niederlage gab es für von Bargen / Pattberg beim 14:12, 7:
11, 11:6, 6:11, 6:11 gegen Warnecke / Hartung. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Auf verlorenem Posten stand Finn Tiedemann in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Dirk Herder, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in
die Siegerliste ein. Hin und her schaukelte das Match zwischen Przemyslaw Zielinski und Leon
Bosselmann, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Jan Louis Gerth und Hinrich Warnecke, das Jan Louis Gerth
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Martin von Bargen beim 11:8, 11:7, 11:5 gegen Robin Lippe und gestaltete die auf
dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als
man es zunächst erwarten konnte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Kaum Chancen hatte dagegen Jan Pattberg bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Carsten Kewitz. Lukas Bostelmann hatte im Match gegen Detlef Peters am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Nur einen Satzerfolg verbuchte dagegen Finn
Tiedemann bei seiner Pleite gegen Leon Bosselmann. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Przemyslaw Zielinski gegen Dirk Herder, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher
von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Jan Louis Gerth machte wiederum mit Robin Lippe
bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Martin von Bargen bei seinem 3:1 gegen Hinrich Warnecke doch überlegen. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von von Bargen nun bei 13:9, während Warnecke bislang 2 Siege und 5 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jan Pattberg bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Detlef Peters. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ohne Satzgewinn für Lukas
Bostelmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Carsten Kewitz. Damit hat Bostelmann
nun ein 6:6 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den MTV Brackel II war unter Dach und Fach.
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Durch diese Niederlage hat der Todtglüsinger SV in der Saison nun 2 Saison-Siege, 9 Niederlagen
bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.03.2023 gegen den TV
Vahrendorf II an. Für den MTV Brackel II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den VfL
Jesteburg am 14.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:20 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 Todtglüsinger SV

Doppel: Tiedemann / Zielinski 0:1, Gerth / Bostelmann 0:1, von Bargen / Pattberg 0:1 
Einzel: F. Tiedemann 1:1, P. Zielinski 0:2, J. Gerth 2:0, M. Bargen 2:0, J. Pattberg 0:2, L.
Bostelmann 1:1 

 MTV Brackel II
Doppel: Bosselmann / Lippe 1:0, Herder / Peters 1:0, Warnecke / Hartung 1:0 
Einzel: L. Bosselmann 2:0, D. Herder 1:1, R. Lippe 0:2, H. Warnecke 0:2, D. Peters 1:1, C. Kewitz 2:
0


